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Titre court Lehrbuch der Hufbeschlagslehre mit Inbegriff der Lehre vom
Klauenbeschlage / PILLWAX Johann, 1855 / PILLWAX Johann, 1855

Intitulé Lehrbuch der Hufbeschlagslehre mit Inbegriff der Lehre vom Klauenbeschlage. Von
Johann Pillwax, Doctor der Medizin und Chirurgie, Magister der Thierheilkunde, k.
k. Professor der Veterinär-Chirurgie, Operationslehre, chirurgischen Klinik und der
Theorie des Huf- und Klauenbeschlages am k. k. Thierarznei-Institute zu Wien, Mit-
gliede des Doctoren-Collegiums der medizinischen Fakultäten zu Wien und Prag, der k.
k. Landwirthschaftsgesellschaft und des zoologisch- botanischen Vereines zu Wien, sowie
des Vereines der badischen Aerzte zur Beförderung der Staatsarzneikunde. / PILLWAX
Johann

Adresse bibliographique Wien, Braumüller, 1855

Description matérielle Nombre de volumes : 1 vol.
Nombre de pages : [II]-233 p.
Dimensions : in-8° (22 cm)

Langue(s) Allemand

Présentation du contenu

« Einer der wichtigsten und unentbehrlichsten Zweige der gesamm- ten Thierheilwissenschaft ist unstreitig die Lehre vom

Hufbeschlage. Es umfaßt diese Lehre in ihrer weitesten Ausdehnung in einem wissenschaftlich geordneten Zusammenhange

Alles, was dem Hufschmiede und dem Thierarzte über den Huf des Pferdes und die Klauen des Rindes zu wissen nothwendig

ist. Die wissenschaftliche Husbeschlagslehre lehrt demnach nicht blos die einzelnen Bestandtheile der Hufe, die Bestimmung

und die Verrichtung derselben im gesunden Zustande, sowie die verschie- denen Hufformen kennen, sie unterrichtet auch über

die Mittel, welche uns zur Erhaltung der gesunden Beschaffenheit und regel- mäßigen Form der Hufe zu Gebote stehen, und die

Art, wie ste angewendet werden müssen, ste unterweiset ferner über die Grundsäße, welche bei der Anfertigung und Wahl der

Hufeisen, bei der Zurichtung der Huse zum Beschlage, sowie bei der Befestigung der Hufeisen auf dem Hufe leiten müssen,

damit der Beschlag derart geleistet werde, daß er die Gesundheit des Hufes so wenig als möglich beeinträchtige, und dem

Dienste des Thieres am besten ent= spreche; endlich begreift sie noch in sich den Unterricht über die Krankheiten der Hufe

und die krankhaft veränderten Hufformen, sowie über alles Wissenswerthe in Betreff des Beschlages der Klauen des Rindes. »

Présentation de l’éditeur (1855)

« Vienna, 1855; 1871. »Huth (1887)

Notes
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Notes sur l'exemplaire

Localisation

– Bayerische Staatsbibliothek

– Österreichische Nationalbibliothek

Sources de la notice

Huth (1887)

Numérisation

L’ouvrage est entièrement numérisé et disponible sur le site :MDZ — Bayerische StaatsbibliothekÖsterreichische

Nationalbibliothek1874 — Österreichische Nationalbibliothek
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